
WESTPREUSSEN-KONGRESS  

LANDSMANNSCHAFT WESTPREUSSEN E.V.  
VOM 24. SEPTEMBER BIS 26. SEPTEMBER 2010 IM LANDESHAUS  

IN MÜNSTER/WESTF. 
 

VOR 65 JAHREN  
WESTPREUSSEN IM VERTREIBUNGSSTURM 

ANKUNFT IM EIGENEN LAND 
 

 
Freitag, 24. September 2010   
   
19:00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema  Sibylle Dreher, Berlin 

Bundesvorsitzende 
   
19:30 Uhr WEDER HIER NOCH DORT - Dokumentarfilm 

von  
Filmvorführung über die Ankunft nach dem Verlust 
der Heimat und anschl. Diskussion mit der 
Filmemacherin. 
Moderation: Hans-Jürgen Kämpfert, Lübeck 

Margit Eschenbach, Berlin 

   
Sonnabend, 25. September 2010   
   
09:15 Uhr WAREN SIE WILLKOMMEN?  

Zur Integration der Vertriebenen und Flüchtlinge im 
Oldenburger Land 
Moderation: Gisela Borchers, Oldenburg 

Prof. Dr. Joachim Kuropka, 
Vechta 

   
11:00 Uhr SCHICKSAL DER DEUTSCHEN FRAUEN AUS 

OST- UND WESTPREUSSEN  
während Flucht, Vertreibung und 
Zwangsaussiedlung 1944 – 48 in ihren 
Erinnerungstexten: Literarische Zeugnisse deutscher 
Frauen von Flucht und Vertreibung  
Moderation: Sibylle Dreher, Berlin 

Agnieszka Kudelka M.A., 
Warschau / Warszawa 

   
12:45 Uhr Gemeinsamer Imbiss im Lichthof des Landeshauses  
   
14:00 Uhr 3 Arbeitsgruppen (AG) tagen zu folgenden Themen:   

AG 1 Die Aufgaben der Historischen Kommission für ost- 
und westpreußische Landesforschung  
Moderation: Hans-Jürgen Kämpfert, Lübeck 

Dr. Hans-Jürgen Karp, 
Marburg 

   
AG 2 Wir hier – Ihr dort - Die Vertriebenen und ihre 

Heimatforschung 
Runder Tisch der Heimatkreise 
Moderation: Dr. Christian Tietze, Bremen 

Dr. Lothar Hyss, Münster 

   
AG 3 Großeltern übertragen ihr Wissen an Enkel. 

Ein Projektbericht zur transgenerationellen 
Renate Lüth, Berlin 



Weitergabe erlebter Geschichte – ein Malbuch wird 
vorgestellt.  
Moderation: Heidrun Ratza-Potrykus, Bonn 

   
16:30 Uhr Gemeinsame Busfahrt zum Westpreußischen Landesmuseum in Münster-Wolbeck 
17:00 Uhr  Im Westpreußischen Landesmuseum am Kamin:  

Erlebnisberichte zum Vertreibungssturm  
von Mitgliedern der deutschen Minderheit in Danzig und Thorn mit anschließender 
Diskussion  

 „Ich blieb in Danzig“ 
„Wir blieben in Westpreußen“ 
Moderation: Martin Stender, Bonn 

Ursula Radtke, Danzig/Gdansk 
Helmut Kurowski, Thorn/Torun 

   
anschließen
d: 

Eröffnung der Marie-Luise Salden-Ausstellung Dr. Lothar Hyss, Münster 

   
19.45 Uhr Gemeinsames Abendessen im Restaurant Sültemeyer, Münster-Wolbeck 
   
21.15 Uhr Gemeinsame Busfahrt zum Hauptbahnhof Münster 
   
Sonntag, 26. September 2010   
   
09:15 Uhr  WESTPREUSSEN NACH DEM 

VERTREIBUNGSSTURM 
Der Übergang von der Besetzung des Landes 
durch die Sowjetische Armee ab Januar 1945 und 
die Übergabe an polnische Operationsgruppen, die 
den Wiederaufbau-prozess beginnen sollten, wurde 
in den polnischen Archiven dokumentiert. Was 
geschah in jenen Monaten?  
Moderation: Siegfried Sieg, Bochum 

Prof. Dr. Bogdan Musial, 
Warschau / Warszawa 

   
11:15 Uhr  Podiumsgespräch mit den Referenten und Diskussion mit Teilnehmern: 

Zukünftiges Leben in friedlicher Nachbarschaft mit der Last der Geschichte: Ankunft 
der Vertriebenen nach dem Vertreibungssturm vor 65 Jahren.  
Moderation: Dr. Jürgen Poeschel, Wardenburg 

   
12:30 Uhr Schlusswort Sibylle Dreher, Berlin 

Bundesvorsitzende 
 

Stand: 03.08.2010 
Änderungen vorbehalten 

 

 
 
 

Westpreußen-Kongress 2010 
 

Freitag, 24. September 2010 bis Sonntag, 26. September 2010 
 

im Landeshaus in Münster: 48147 Münster, Freiherr-vom-Stein-Platz 1, Tel.: 02 51 / 5 91 
34 23 
im Westpreußischen Landesmuseum: 48167 Münster, Am Steintor 5, Tel.: 0 25 06 / 8 10 
12 - 0 



 
 

Gefördert durch das 
Bundesministerium des Innern, 
den Beauftragten für Kultur und Medien der Bundesregierung 
 über die Kulturreferentin für Westpreußen beim Westpreußischen Landesmuseum 
und die Stiftung Nordostdeutsches Kulturwerk 


